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Der Bio-Branche auf der Spur

Heute sind Bio-Lebensmittel in nahezu jedem Supermarkt zu finden – wenige Jahrzehnte zuvor
sah das noch ganz anders aus. Dass sich »bio« in unserer Gesellschaft so weit verankern konnte,
haben wir einzelnen Vorreiter*innen zu verdanken. Jens Brehl hat für sein Buch ausgewählte
Wegbereiter*innen in ganz Deutschland besucht. In »Für unsere Zukunft« liefert er spannende und
überraschende Einblicke in ihre Bio-Betriebe und erzählt ihre Geschichten – von damals und
heute.

Von Deutschlands erstem Supermarkt, der Bio-Lebensmittel listete, bis zu Europas ehemals
größtem industriellen Fleischproduzenten, der indirekt treibende Kraft für die Massentierhaltung
war und später einen ökologischen Neuanfang wagte – Jens Brehl liefert in »Für unsere Zukunft.
Wie Bio-Pioniere die Welt verändern« (ET 06.10.2020) einmalige und teils sehr intime Einblicke.
Welche Ideen haben die Gründer*innen bewogen, ihren eigenen Weg zu gehen? Welche
Hindernisse gab es zu überwinden und welche bremsen bis heute? Lebendig und unterhaltsam
schildert der Journalist und Autor die Unternehmensgeschichten von 16 ausgewählten
Pionier*innen der ökologischen Land- und Lebensmittelwirtschaft, darunter tegut, Rapunzel
Naturkost, Andechser Molkerei Scheitz, Hofpfisterei, Herrmannsdorfer Landwerkstätten, Voelkel
Naturkostsafterei und viele mehr.

»Für unsere Zukunft« stellt zudem auch kritische Fragen, etwa wo die Agrarwende nach fast 100
Jahren Öko-Bewegung stecken geblieben ist oder wie es gelingen kann, die ursprünglichen Ideale
im rauen Wirtschaftssystem zu bewahren. Ein unterhaltsam geschriebenes Sachbuch, das neben
den Wurzeln der Öko-Bewegung auch die Herausforderungen für unsere Zukunft in den Fokus
rückt. Denn bis »bio« in der Mitte der Gesellschaft angekommen ist, ist es noch ein langer Weg.
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Jens Brehl

Der Journalist Jens Brehl erhielt 2016 den Salus-
Medienpreis für sein Buch »Regionale
Biolebensmittel«. Er berichtet regelmäßig über
ökologische Landwirtschaft, die Bio-Branche und
Medien. Neben diversen Buchpublikationen ist er
Herausgeber des Öko-Onlinemagazins »über bio«
(www.ueber-bio.de).

Pressestimmen

»(...) eine spannende und unterhaltsame Zeitreise durch die Geschichte der Bio-Bewegung.«
Lebendige Erde

»Auf eine lebendige und unterhaltsame Art und Weise schildert Jens Brehl den unermüdlichen
Einsatz [der Bio-Pioniere] für gesündere Lebensmittel: wie es ihnen gelingt, ihre ursprünglichen
Ideale im rauen Wirtschaftssystem zu bewahren und die ökologische Agrarwende, die vielerorts
stecken geblieben ist.«
natur & heilen

»Die emotionalen und spannenden Familien- und Gründergeschichten animieren zu ökologischer
Landwirtschaft und wecken den Wunsch hochwertige Lebensmittel zu essen. Allgemein
empfehlenswert.«
Brigitte Müller, Michaelsbund
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